
 
 

Antwort zur Anfrage Nr. 1370/2013 der FDP-Stadtratsfraktion betreffend Stand 

Erweiterung Gutenberg-Gymnasium (FDP) 

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 

1. Wie viele Klassen hat das Gutenberg-Gymnasium im laufenden Schuljahr in 

den einzelnen Jahrgangstufen bzw. Schüler in den Jahrgängen der Oberstu-

fe und wie soll es sich nach dem Schulentwicklungsplan in den nächsten 

Jahren in der Zügigkeit weiterentwickeln? 

Schülerzahlen des Schuljahres 2013/2014 

5. Schuljahr - 5 Klassen; 6. Schuljahr – 5 Klassen; 7. Schuljahr – 5 Klassen;  

8. Schuljahr - 4 Klassen; 9. Schuljahr – 4 Klassen: 10. Schuljahr –  6 Klassen;  

11. Schuljahr – 161 Schüler; 12. Schuljahr – 150 Schüler, 13. Schuljahr – 116 

Schüler 

Der Schulentwicklungsplan sieht bis zum Jahr 2014-2015 eine 5,5-6 Zügigkeit 

in der Unterstufe und eine 4,5-5,5 Zügigkeit in der Mittelstufe. 

 

 

2. Wie ist der Sachstand der Bau-Planung für das Gutenberg-Gymnasium? 

 

Für das Gutenberg-Gymnasium gab es von der Gebäudewirtschaft Mainz 

eine Gesamtplanung für den Standort an der Philippsschanze, die den Aus-

bau zu einem 6-zügigen Ganztagsgymnasium berücksichtigte und eine Un-

terbringung einer Kindertagesstätte im jetzigen Verwaltungstrakt vorsah. Die-

se Planung wurde in der ersten Entwurfsplanung mit der ADD vorbespro-

chen.  

Für die Kindertagesstätte wurde nun ein anderer Standort gefunden. Eine 

neue Planung für die Erweiterung des Gutenberg-Gymnasiums sollte nun 

vom Amt für Projektentwicklung und Bauen vorgenommen werden, da die 

hierzu notwendigen Haushaltsmittel im städtischen Haushalt eingestellt sind.  

Zurzeit stehen dem Amt für Projektentwicklung und Bauen allerdings keine 

personellen Ressourcen zur Verfügung um ein weiteres Bauprojekt zu über-

nehmen. 

 

 

3. Wird eine Kita auf dem Gelände des Gutenberg-Gymnasiums realisiert oder 

wurde ein anderer Ort bestimmt? 

 



Auf dem Gelände des Gutenberg-Gymnasiums wird keine neue Kita entste-

hen, da nunmehr ein Kita-Standort außerhalb des Schulstandortes vorgese-

hen ist. 

 

 

 

 

 

4. Können die fünf provisorischen Klassenräume in der LSS weiter wie geplant 

genutzt werden? Welche anderen Möglichkeiten sieht die Verwaltung, ge-

geben falls die Raumprobleme kurzfristig zu lösen.  

 

Die zugeteilten Räume in der Ludwig-Schwamb-Schule können vorerst weiter 

vom Gutenberg-Gymnasium genutzt werden. 

Sollte weiterer Raumbedarf aufgrund von steigenden Schülerzahlen not-

wendig sein, wird die Verwaltung gemeinsam mit der Schulleitung geeigne-

te Lösungen finden. 

 

 

5. Wie wird der Ganztagsbetrieb für die Schülerinnen und Schüler, die diesen in 

Anspruch nehmen möchten, sichergestellt? Sind neue Spiel- und Aufent-

haltsräume geplant? 

 

Die Schülerinnen und Schüler werden zurzeit in der Mensa der Ludwig-

Schwamb-Schule verpflegt. Durch den Wegfall der Hauptschule sind hier 

Platzressourcen frei geworden. Im Rahmen der Erweiterungsmaßahme wer-

den natürlich alle nach Schulbaurichtlinie vorgesehenen Räume für den 

Ganztagschulbetrieb geschaffen. 

 

 

6. Ist der Bau einer Mensa geplant, die auch die Oberstufenschüler mitnutzen 

können? 

Eine Mensa kann grundsätzlich immer von der Oberstufe mitgenutzt werden. 

Dies ist eine rein organisatorische Maßnahme. Die bauliche Größe richtet 

sich nach den Vorgaben der Schulbaurichtlinie, die hierfür als Berechnungs-

grundlage die Anzahl der Ganztagsschüler heranzieht.  

 

Mainz, 24.01.2014 

 

 

 

      

Kurt Merkator 



Beigeordneter 
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